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Redaktion und Gestaltung einer Unternehmensbroschüre gleicht dem Fotoalbum  
einer Familie: Es zeigt, wie sich einzelne Familienmitglieder im Laufe der vergangenen 
Jahre verändert haben, wie sie körperlich und geistig gewachsen sind, welche Orte  
sie bereist oder bewohnt haben.  
Menschen, die wichtig sind, kommen hinzu, manche gehen weg. Vielleicht auch  
ersetzt ein komfortables Reisegefährt das kleine Familienauto (von dem man nach  
Jahren noch mit Stolz behauptet, dass sechs Insassen darin Platz für die Urlaubsreise  
an die französische Atlantikküste fanden).  
Zahlreiche Anekdoten finden Einzug in die Familiengeschichte...

Nahe an der geschilderten Situation kann man sich die Erstellung dieser Broschüre 
denken: Wer sind wir und was machen wir? Woher kommen wir, wohin soll es gehen? 
Wie sehen wir uns – wie sehen uns andere?

An dieser Stelle einen herzlichen Dank an alle Mitarbeiter, die aktiv an der Gestaltung 
mitgewirkt haben: Sei es, in dem sie eifrig Fakten zum Unternehmen gesammelt, aus 
der historischen Schatzkiste geplaudert, sich als Fotomodell zur Verfügung gestellt  
oder aber sehr aktiv an unserer Umfrage zu den Assoziationen der Unternehmens- 
farben teilgenommen haben. Sie alle trugen dazu bei, das Unternehmen in Zahlen, 
Worte und Bilder zu fassen.

Danke

Friedrich Streifeneder Bernd Streifeneder



Streifeneder Unternehmensgruppe
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Marc Aurel (121 – 180), römischer Kaiser und Philosoph

„Das Leben eines Menschen ist gefärbt von der Farbe seiner Vorstellungskraft.“



  [silbergrau] Adjektiv
cyan 10 % / black 50 %  

Assoziationen:  
neutral, sachlich, zurückhaltend, verbindend, funktional, leise, ausgleichend, weise

Wirken: 
führen, verbinden, steuern, strukturieren, bewahren, vernetzen
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Letztlich unsere Mitarbeiter – egal, ob erst seit kurzem Praktikant oder langjähriger  
Mitarbeiter, so unterschiedlich sie auch sein mögen, sollen sie die Sicherheit verspüren, 
in einem soliden Unternehmen beschäftigt zu sein, sich einbringen, weiterentwickeln 
zu können. Denn unser Erfolg sind unsere Mitarbeiter. Sie sind der Schlüssel zur Ver-
wirklichung unserer Ziele.

Dafür bekennen wir Farbe.
Die Summe aller Farben – in unserem Fall unserer Unternehmenszweige – ist grau. 
Dafür steht die Streifeneder Unternehmensgruppe: still, bodenständig, traditions- 
bewusst, ehrlich und treu. Solide Basis und verlässlicher Partner zu sein.

Die Streifeneder-Welt hat viele Farben – wir betätigen uns in verschiedensten  
Geschäftsfeldern der Orthopädie- und Rehatechnik und bieten ein breites Spektrum 
qualitativ hochwertiger Produkte und umfangreicher Dienstleistungen an. Mit eigenen 
Sanitätshäusern sind wir Versorger und Fachhändler für ein weit gefächertes Angebot 
an Hilfsmitteln und Gesundheitsprodukten. Vielseitig sind auch unsere Kunden – vom 
Neugeborenen bis zum Senioren, vom Hobby- bis zum Extremsportler, Betroffenen 
oder Angehörigen – gleich welcher Hautfarbe oder welchen Geschlechts, ob sie tem-
porär oder dauerhaft unserer Hilfe bedürfen, gilt es ihre Sorgen und Nöte, ihre Wün-
sche und Bedürfnisse zu erkennen, um mit Rat und Tat zur Seite stehen zu können.  
Vielschichtig sind auch die Anforderungen, die Partner und Kollegen, Ärzte,  
Techniker, Pflegekräfte und medizintechnisches Fachpersonal an uns stellen.  
Diesen wollen wir Genüge leisten und setzen auf stetigen Dialog untereinander.



  [aqua] Adjektiv
cyan 100 %

Assoziationen:  
zufrieden, optimistisch, treu, fröhlich, harmonisch, klar, vertrauensvoll, zuverlässig

Wirken:
schweißen, bohren, nähen, weben, messen, rollen, beraten
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Was als Kleinstunternehmen begann, entwickelte sich im Laufe fast eines Jahrhunderts 
zu einem breiten Netz von Versorgungseinrichtungen in München und Oberbayern, 
das deutschlandweit zu den größten seiner Art zählt. 
Die Sanitätshäuser, großteils mit angeschlossener Werkstatt, produzieren auch heute 
noch individuell angefertigte Schuheinlagen, Prothesen, Orthesen, Bandagen und wei-
tere orthopädische Hilfsmittel aller Art.

Die Versorgung mit Hilfsmitteln zur Rehabilitation (wie z. B. Rollstühle, Krankenbetten  
oder Badewannenlifter) durch ein breit aufgestelltes Service- und Lieferteam bildet eine 
weitere Kernkompetenz des Bereichs. Maßgefertigte Sonderbauten ermöglichen die 
individuelle Anpassung an den Patienten.
Erfahrene Fachberater stehen in engem Kontakt mit den Betroffenen, deren Angehö-
rigen und medizinischem Fachpersonal, um vor Ort zu erfahren, welche Hilfsmittel die 
Beweglichkeit und damit die Lebensqualität der Patienten optimieren können.

Zur Versorgung nach Operationen, Verletzungen oder körperlichen Beeinträchtigun-
gen, zur Optimierung und Unterstützung im Alltag, Beruf, in der Freizeit oder beim 
Sport – bei vielfältigen Bedürfnissen unserer Kunden können wir Hilfe leisten.
Das Sortiment reicht dabei vom erstattungsfähigen Standardhilfsmittel bis hin zum 
hochtechnologisierten Premiumprodukt.



  [lemon] Adjektiv
cyan 30 % / magenta 7 % / yellow 100 %

Assoziationen:  
aktiv, interessiert, lebensfroh, einfühlend, beschützend, schöpferisch, kreativ, freundlich

Wirken:
vermaßen, ausgleichen, schneiden, kleben, nageln, anpassen
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Die Last des Körpers trägt der Fuß im Laufe eines Lebens fast dreimal um die Erde. Er 
federt ab, gleicht aus, steuert die Körperspannung. Das filigrane Gebilde besteht aus 
einer Vielzahl an Knochen, Bändern, Gelenken und Sinneszellen, deren Nervenbahnen 
direkt mit dem Gehirn verknüpft sind. Und so verzeiht der Fuß dauerhaft nicht jeden 
Fehltritt – Schmerzen in Füßen und Gelenken sind ein weit verbreitetes Problem, dem 
die Orthopädieschuhtechnik ihre besondere Aufmerksamkeit widmet.

Das Leistungsspektrum reicht von der maßgenauen Fertigung und Anpassung ortho-
pädischer Schuhe, Schuheinlagen und orthopädischer Schuhzurichtungen bis hin zur 
Versorgung rund um den diabetischen Fuß. 
Wichtige Vorgaben für den Fertigungsprozess sind fachliche Diagnosen des Arztes, die 
Spezifizierung durch eigene Messverfahren wie Ganganalyse, 3-D-Scanner und indivi-
duelle Vermaßung sowie individuelle Wünsche und Bedürfnisse der Kunden. 

Orthopädieschuhmacher zu sein, ist anspruchsvoll. 
Sich – wie schon Leonardo da Vinci es bezeichnet – dem „Kunstwerk Fuß“ zu widmen, 
bedarf es Handwerker, Techniker, Analyst, Künstler und letztlich – im Umgang mit den 
Kunden – auch Menschenkenner zu sein.



  [ultramarinblau] Adjektiv
cyan 100 % / magenta 50 % / black 30 %

Assoziationen: 
genau, wissenschaftlich, innovativ, beständig, weitsichtig, sportlich, tief, ausgeglichen

Wirken:
entwickeln, vernetzen, füllen, formen, beheben, transportieren
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Um die Ansprüche eines schnelllebigen Marktes erfüllen zu können, bestimmen mo-
dernste Verfahrenstechniken und innovative High-Tech-Materialien die Prozesse. Alle 
Neuentwicklungen basieren auf dem mehr als 90-jährigen Erfahrungsschatz und dem 
regelmäßigen Austausch mit Forschungs- und Entwicklungszentren.
Neben der umfassenden Produktpalette in den Bereichen Prothetik, Orthesen und 
Bandagen, Maschinen und Werkzeuge sowie Materialien und Werkstattbedarf werden 
als besonderer Service im Bereich Werkstattplanung individuelle Lösungen in Form von 
3-D-Simulationen angeboten. Den Brückenschlag von traditionellen Techniken hin zu 
innovativen Versorgungsmöglichkeiten schafft der Produktbereich ortho.lab, der sich 
mit der computergestützten Ganganalyse des Menschen beschäftigt.
Der Kundenkreis setzt sich aus Orthopädietechnikern, Orthopädieschuhmachern,  
Podologen, Physiotherapeuten und Ärzten zusammen. Mehr als 3.000 Kunden werden 
im Inland über ein dichtes Vertriebsnetz beliefert, der weltweite Export erstreckt sich 
auf über 100 Länder. 

Die Streifeneder ortho.production GmbH als eigenständige Gesellschaft innerhalb der 
Streifeneder Unternehmensgruppe ist Hersteller und internationaler Lieferant orthopä-
dietechnischer Produkte und Hilfsmittel. Mit einem Sortiment von rund 17.000 Artikeln 
reagiert sie als Komplettanbieter auf verschiedenste Kundenanforderungen sicher und 
flexibel. Der Hauptsitz in Emmering bei München präsentiert sich mit eigenen Ent-
wicklungsabteilungen und Ganglabor als Innovationsstätte für anwenderfreundliche 
Produkte und Lösungen.



  [grasgrün] Adjektiv
cyan 100 % / yellow 100 %

Assoziationen:  
natürlich, frisch, beständig, weitsichtig, lebendig, Erfolg versprechend, zuversichtlich

Wirken:
vermitteln, anleiten, praktizieren, steuern, messen, beobachten, auswerten
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Das Komplettangebot der Streifeneder ortho.production wird mit der Weiter- 
bildungseinrichtung Streifeneder ortho.training abgerundet, die auf rund  
1.500 qm ein mehrsprachiges Seminarangebot für Fachkräfte der Orthopädie-  
und Orthopädieschuhtechnik, für Physiotherapeuten, Ärzte und Pflegepersonal bietet.
Seit der Gründung im Jahr 2010 besuchten Schulungsteilnehmer aus über  
40 Ländern mehr als 190 Veranstaltungen für verschiedene Berufs- und  
Altersgruppen. Durch eine konstruktive Mixtur aus Theorie und Praxis avanciert das 
Seminarangebot zur beliebten Weiterbildungsmöglichkeit im orthopädischen Bereich.



  [petrol] Adjektiv 
cyan 100 % / yellow 55 %

Assoziationen:  
charakterstark, nachdenklich, fantasievoll, anregend, selbstbewusst

Wirken:
begradigen, nähen, anpassen, stützen, formen, bewegen, verstärken
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Das Klinikum der Ludwig-Maximilians-Universität München mit seinem wuchtig in  
die Höhe ragenden Bettenhaus – im Volksmund gerne auch als „Toaster“ bezeichnet – 
entstand in den 1970er Jahren. Umfangreiche Sanierungsmaßnahmen wurden in den 
letzten Jahren bereits vorgenommen, weitere werden folgen – bis hin zum geplanten 
Abriss und Neubau einzelner Gebäude. Trotz der lang anhaltenden Sanierungsarbeiten 
und der damit verbundenen Einschränkungen für Patienten und Personal wird der 
Betrieb im Krankenhaus fortgeführt.

Im Fachbereich Orthopädie werden die Patienten sowohl stationär als auch ambulant 
behandelt. Seit 2004 stehen für die Versorgung nach operativen Eingriffen die Mitar-
beiter der Klinikwerkstatt Großhadern den Patienten zur Seite.
Neben den Kunden des Klinikums suchen auch externe Patienten gezielt die fachliche 
Beratung und Versorgung des orthopädie- und medizintechnischen Personals.



[orange] Adjektiv
magenta 60 % / yellow 100 %

Assoziationen:  
kraftspendend, vertrauensvoll, vital, wandelbar, lebensfroh, zusammenhaltend

Wirken:
federn, erhalten, kompensieren, beheben, schleifen, versorgen, stabilisieren
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Unter Verwendung modernster Technologien und Materialien, gepaart mit innovativem 
Handwerk leisten die Mitarbeiter der Werkstatt Maßarbeit.
Die Beachtung der Vorgaben von Medizinern und Therapeuten sind, ebenso wie die 
individuellen Bedürfnisse der Patienten, oberste Prämisse.
Aufgrund der hervorragenden Reputation wählen gezielt auch externe Patienten die 
Beratungs- und Versorgungsleistungen der hochqualifizierten Orthopädietechniker  
und Medizinprodukteberater.

Über ein Jahrhundert schon ist die Spezialklinik für Orthopädie in Harlaching bekannt 
für die Versorgung aller Erkrankungen und Verletzungen an Gelenken oder Wirbel- 
säule und bis heute ein modernes, weltweit anerkanntes Krankenhaus.
Seit 1998 gewährleistet die im Klinikum angesiedelte orthopädische Werkstatt die 
postoperative Versorgung der Patienten mit hohem Einfühlungsvermögen und  
Erfahrungsreichtum.



[bunt] Adjektiv
offenes Farbspektrum

Assoziationen: 
frisch, spielerisch, farbenfroh, prächtig, potent, freudig, lebendig, vielseitig, schillernd



Netzwerke, Server, Arbeitsplätze – seit dem Gründungsjahr 2011 entwickeln die Mit-
arbeiter des Tochterunternehmens carelogic komplexe IT-Infrastrukturen, richten diese 
entsprechend den Gegebenheiten vor Ort ein und bieten langfristig Beratung und 
Service. Auf die Branche ausgerichtete Softwareprodukte optimieren tägliche Prozesse 
für Innen- und Außendienst ebenso wie für Rechnungswesen oder Verwaltung. 
Die Arbeitssoftware wird ständig weiterentwickelt und durch maßgeschneiderte  
Lösungen den Anforderungen und Bedürfnissen ihrer Nutzer angepasst.

Im Jahr 2003 gründet die F. G. Streifeneder KG gemeinsam mit dem Traditionshaus 
Gottinger die Tochtergesellschaft OrthoMedical in Gräfelfing.
Im Sanitätshaus mit angeschlossener orthopädischer Werkstatt werden Kunden von 
freundlichen und qualifizierten Mitarbeitern beraten und versorgt. Ihnen bietet sich 
eine umfassende Produkt- und Servicepalette.

Die enge Zusammenarbeit mit Kostenträgern im Gesundheitswesen ermöglicht dem im 
mittelfränkischen Altenfurt gelegenen Servicezentrum Reha & Care eine schnelle und 
unkomplizierte Versorgung seiner Partner und Kunden. Das Team übernimmt in der 
hauseigenen Werkstatt neben Standardreparaturen für Rollstühle und Hilfsmittel auch 
individuelle Anpassungen für Aktiv- und Sportrollstühle und hilft darüber hinaus bei 
den notwendigen Formalitäten. Ergänzt wird das Spektrum durch eine leistungsfähige 
Orthopädietechnik, Kinderversorgung und die Orthopädieschuhtechnik.





Wir sind zu Diensten
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In den vergangenen fünf Jahren wurden 
51.324 qm Werkstattfl äche geplant und 
eingerichtet.

51.324
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Interessierte aus 42 Ländern lassen sich 
von den erfahrenen Fachkräften im 
Rahmen von Seminaren und Workshops 
unterrichten.

42
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42 Mitarbeiter sind bereits seit mehr als 
20 Jahren dem Unternehmen verbunden.

42

Mehr als 12.000 Warengruppen führen 
die Sanitätshäuser in ihrem Sortiment, das 
damit mehr als 60.000 Artikel umfasst.

12.000

Mehr als 17.000 Artikel führt die 
Streifeneder ortho.production in 
ihrem Sortiment.

17.000
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4.863 Schulungsteilnehmer folgten 
den vielfältigen Weiterbildungsangeboten.

4.863

Etwa jeder 7. Mitarbeiter ist seit mehr 
als einem Jahrzehnt im Unternehmen 
angestellt.

7

563 junge Auszubildende absolvierten 
seit Firmengründung ihre Lehrzeit im 
Unternehmen.

563





Wir schaffen Werte
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Beruf und Familie vereinbaren –
25 % der Mitarbeiter arbeiten in 
einem Teilzeitmodell.

25
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Fast 16.000 Aufträge jährlich 
bearbeiten die Mitarbeiter 
der Werkstatt Rehatechnik.

16.000

54 Auszubildende werden zur Zeit in neun 
Berufen im Unternehmen beschäftigt.

54
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Mehr als 85 % der Auszubildenden 
werden nach ihrer Lehrzeit in ein festes 
Anstellungsverhältnis übernommen.

85

Über 3.000.000 Gebrauchsanweisungen 
werden auf Abruf gedruckt.

3.000.000
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106 Länder werden mit Artikeln aus der 
Streifeneder Produktpalette beliefert.

106

Im fünfstelligen Bereich liegt die Anzahl 
an orthopädischen Einlagen, die jähr-
lich in unseren Werkstätten produziert 
werden.

5





Wir liefern Vertrauen
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5.810 Rollen Klebeband schließen 
sorgfältig die zum Versand bestimmten 
Verpackungen. Mit der Länge an Klebe-
band lassen sich alle Sanitätshäuser und 
Werkstätten miteinander verbinden.

5.810

Im Jahr legen unsere Mitarbeiter 
5.400.000 km Wegstrecke im Außen-
dienst zurück.

5.400.000
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106.253 Sendungen gehen im Jahr 
auf die Reise zu ihren Empfängern.

106.253

Annähernd eine viertel Million Kunden-
telefonate werden im Jahr geführt.

246.936
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9.660 Kunden kaufen regelmäßig mit 
der Vorteils-Kundenkarte der Sanitäts-
häuser ein.

9.660

158 Fahrzeuge sind für Sie im Einsatz.

158
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9 Sprachen beherrscht man fl ießend 
im Vertrieb International der 
Streifeneder ortho.production.

9

Unsere Fahrzeuge fahren für Sie im Jahr 
135-mal um die Erde.

135





Historie
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Der Handlungsreisende für Bruchbänder Friedrich Georg Wilhelm Streifeneder wird 
dank seiner Frau Lilli seßhaft und übernimmt am 27. August 1928 gemeinsam mit 
ihr in Mannheim die Zweigniederlassung „Wörners Bruchheil-Institut“, die auf dem 
Münchner Betrieb seiner Schwiegereltern fußt.
Im darauf folgenden Jahr beantragt der junge Geschäftsmann sein erstes Patent für 
„Bruchbandpelotten“, eine Maßbandage für Männer mit Leistenbruch. Die Patent-
schrift wird am 9. September 1929 in Mannheim besiegelt, 1930 folgt Österreich, 
1938 erneut Deutschland mit München.

1920er
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Den gebürtigen Münchner zieht es mit seiner Familie zurück nach Bayern. 
Mit dem Kauf eines Grundstücks in Fürstenfeldbruck 1931 legt er den Grundstein der 
Firma Streifeneder. 1932 meldet der Firmengründer das Gewerbe zur „Annahmestelle 
für Bestellungen von Maßbandagen“ an und richtet die erste orthopädische Werkstatt 
ein. Am Münchner Gärtnerplatz wird ein Ladengeschäft zur Herstellung von Bandagen 
und zum Handel auf Bestellung eröffnet. 
Nach Überwindung einiger bürokratischer Hindernisse (die 1933 erlassene „Verord-
nung zum Schutz des Einzelhandels“ erschwert zunächst die Neueröffnung weiterer 
Ladengeschäfte) eröffnen Zweigstellen in Augsburg, Regensburg und Nürnberg.
Eine Niederlassung in Österreich wirtschaftet zunächst recht erfolgreich, ist dauerhaft 
jedoch den Vorgaben und Beschränkungen (Einreisesperren, Zollerhebungen) nicht 
gewachsen. Das Geschäft im Nachbarland wird Ende der 1930er Jahre aufgegeben.
Neben Deutschland und Österreich sind die Patentschriften für Bruchbänder auch für 
die Schweiz bescheinigt.

Friedrich Georg Streifeneder gibt seine wöchentliche Arbeitszeit in dieser Phase 
des wirtschaftlichen Aufbaus mit 100 Stunden an. Urlaub kennt man nur aus den 
Erzählungen der Angestellten – 20 Jahre nach Firmengründung summieren sich 
die tatsächlich erlebten Urlaubstage von Friedrich Georg und Lilli Streifeneder auf 
ganze acht Tage.

1930er
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Im Januar 1945 folgt der Firmengründer der Offerte des Unternehmers Gustav Stenglin 
und übernimmt dessen Sanitätsgeschäft mit orthopädischer Werkstatt in Passau.
Zur Versorgung von Kriegsversehrten eröffnet 1947 eine Werkstätte in Bad Tölz, die 
ab 1949 ins Bad Tölzer Versorgungskrankenhaus verlegt wird. 
Mit der Beauftragung durch die amerikanischen Besatzungstruppen, die über 1.100 
invaliden Soldaten zu versorgen, rückt die Produktion von Prothesenteilen – vor allem 
hölzerne Passteile für Füße und Knie – in den Vordergrund. Kopierfräsen, wie sie sei-
nerzeit in Bayern zur Serienproduktion von Heiligenfi guren genutzt werden, sind nun 
zur Herstellung von Prothesenteilen in Gebrauch. 
Das rasch ansteigende Arbeitspensum fordert eine Vielzahl an Fachkräften, die in 
der Nachkriegszeit nur schwer zu fi nden sind. Um das Wissen aus dem Unternehmen 
weiterzugeben, investiert man seit 1946 in die Zukunft und bildet Lehrlinge aus.

Im zerstörten München erwirbt 1948 Friedrich Georg Streifeneder das Gebäude der 
Münchner Würze- und Zuckerwarenfabrik in der Rottmannstraße Nr. 20 und baut 
dieses zu einem ansehnlichen Geschäftshaus auf. 
Als zentrumsnaher Standort wird die Filiale zum Hauptsitz des Unternehmens. 

1940er



Um den Handel erweitern zu können, folgen 1953 weitere Investitionen in der 
Rottmannstraße mit dem Erwerb des im Krieg völlig zerstörten Nachbargebäudes. 
Parallel dazu wächst auch der Standort Fürstenfeldbruck. Zur Werkstatt gesellt sich 
ein Sanitätshaus und feiert 1954 Eröffnung im Gewerbeteil des neu errichteten 
„Weiß’schen“ Wohn- und Geschäftshauses.
Im Dezember desselben Jahres stirbt der Firmengründer Friedrich Georg Streifeneder 
mit nur 52 Jahren und hinterlässt seine Frau Lilli und sieben Kinder. 

Robert, der älteste Sohn des Firmengründers, erwirbt im schicksalsträchtigen Jahr 
1954 als jüngster Absolvent Deutschlands mit nur 22 Jahren seinen Meistertitel;  
mit seinem jüngeren Bruder Bernd führt er die operativen Geschäfte weiter.

Selbstbewusst präsentieren sie das Unternehmen – die Teilnahmen an Fachmessen 
dienen damals wie heute als wichtige Ereignisse, sich zu zeigen und mit Partnern und 
Kollegen in Austausch zu treten. 
1957 sind bereits 31 Mitarbeiter in der Firma Streifeneder fest angestellt.

1950er
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Unter der Firmenleitung ihrer Mutter, Lilli Streifeneder, bauen die beiden Brüder inner-
halb nur weniger Jahre den Handel weiter aus. Filialen in Garmisch-Partenkirchen und 
Landsberg am Lech eröffnen.
Roberts junge Ehefrau Irene steigt in das Geschäftsleben mit ein. 
Die vielen Filialen machen die Geschäftsleute wiederum zu Handlungsreisenden.

Am Standort Passau ist man den Naturgewalten von Donau, Inn und Ilz ausgeliefert: 
Regelmäßig steht das Wasser knöchelhoch in der Filiale. Schweren Herzens wird die 
Schließung der Filiale entschieden.

1960er
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München und Fürstenfeldbruck entwickeln sich zu zentralen Produktionsstandorten. 
Der Bereich Rehatechnik gewinnt zunehmend an Bedeutung und wird am Münchner 
Standort stetig weiter ausgebaut. 1972 wird das Unternehmen im Handelsregister als 
Kommanditgesellschaft eingetragen.
Rechtzeitig zum 50. Firmenjubiläum wird 1979 der imposante Neubau der orthopädi-
schen Werkstatt in der Schöngeisinger Straße in Fürstenfeldbruck fertiggestellt.

Schulungen für die Mitarbeiter zu Produkten und Fertigungstechniken stehen schon 
in den 1970er Jahren regelmäßig auf dem Programm. Auf dem neuesten Stand 
von Wissenschaft und Technik zu sein, fühlt man sich der Kundschaft gegenüber 
verpfl ichtet.

Im Sommer 1980 verstirbt Lilli Streifeneder 74-jährig. Robert und Bernd Streifeneder 
übernehmen nun als Geschäftsführer der Kommanditgesellschaft auch offi ziell die 
Verantwortung für das Unternehmen mit bereits über 120 Mitarbeitern.

1980er1970er
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Robert Streifeneder wird nur wenig älter als sein Vater, er verstirbt mit 58 Jahren im 
November 1990. Sein Sohn Friedrich Georg tritt mit nur 23 Jahren die Nachfolge in 
der Geschäftsführung des Unternehmens an.
1991 erfolgt die Übernahme der WKM, die sich als eigenständige Gesellschaft aus der 
Stiftung Pfennigparade löst und künftig innerhalb der Streifeneder Unternehmens-
gruppe agiert.
Durch die Gründung einer Produktionsstätte in Ungarn expandieren die Bereiche Pro-
duktion und Vertrieb. Erneut sucht man nach neuen Wirkungsstätten und wird fündig 
vor den Toren Münchens in Emmering. Auf dem neuen Betriebsgelände siedeln sich 
Verwaltungsbereiche der F. G. Streifeneder KG an, neue Produktionsstätten entstehen. 
Mit der Erweiterung der Produktpalette um den Bereich Modularbauteile wächst der 
Umfang des Sortiments enorm.

Am Standort München eröffnet eine weitere Filiale in der Helene-Weber-Allee.

1997 erfolgt die Integration der Firma Josef Schmid / Maschinen-Schmid, dem Welt-
marktführer für Trichterfräsmaschinen. Neben dem Spezialgerät, der Basis jeder hand-
werklichen Arbeit in der Orthopädietechnik, werden auch wertvolle Kenntnisse zu Ent-
wicklung und Produktion der Maschinen von der traditionsreichen Firma übernommen. 
Die Maschinen stehen noch heute für Präzision, Langlebigkeit und Leistungsstärke.
In der renommierten Klinik für Orthopädie in Harlaching wird eine orthopädische 
Werkstatt aufgebaut, welche die postoperative Versorgung der Patienten sicherstellt.

1990er



Während viele Unternehmen der Branche schließen müssen, expandiert die
Unternehmensgruppe nach der Wende zum neuen Jahrtausend. Weitere Sanitäts-
häuser eröffnen in Gräfelfi ng, Dachau und Starnberg. In Deutschlands größtem 
Klinikum, dem Klinikum der LMU München Großhadern, wird eine eigene ortho-
pädische Werkstatt errichtet. 

Das Unternehmen zählt im Jahr 2004 bereits über 330 Mitarbeiter.

2007 werden die Bereiche Produktion und Vertrieb orthopädischer Komponenten und 
Hilfsmittel im Fachhandel ausgegliedert: Die Streifeneder ortho.production entsteht als 
eigenständige Gesellschaft innerhalb der Streifender Unternehmensgruppe. 
Die Lagerfl ächen in Emmering werden auf 6.000 qm erweitert.
Die WKM und der Bereich Rehatechnik beziehen den neuen Standort in der Wilder-
muthstraße in München. Die gemeinsamen Hausmessen 2007 und 2009 fi nden hohe 
Beachtung in der Branche.
Nach über 30 Jahren wird die Filiale in der Rottmannstraße 2009 umfangreich saniert.

2000er
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Auf dem Emmeringer Firmengelände bietet sich die Möglichkeit zum Kauf eines weite-
ren Gebäudes – einer ehemaligen Druckerei. Rasch entstehen Pläne und beginnen die 
Arbeiten für weitere 8.000 Flächenmeter, auf denen ein modernes Schulungs-, 
Verwaltungs- und Logistikzentrum für die Streifeneder ortho.production entsteht. 
2011 schon können die neuen Räumlichkeiten bezogen werden, in denen sich auch 
das neu gegründete Softwareunternehmen carelogic niederlässt.
Nun sind die Voraussetzungen dafür geschaffen, die verschiedenen Unternehmensbe-
teiligungen, Tochtergesellschaften und damit auch die immer komplexer werdenden 
Geschäftsabläufe an einem Standort zu zentralisieren. Nach weiteren Um- und Neu-
baumaßnahmen bezieht der Bereich Rehatechnik 2012 die Verwaltungs-, Lager- und 
Werkstatträume auf dem Emmeringer Gelände.
Nach Abriss alter Gebäudeteile auf dem Areal der Streifeneder Unternehmensgruppe 
und fast einjähriger Bauphase hält auch die Belegschaft der WKM 2013 Einzug in 
den Neubau.

2010er
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2014 weicht eine lange Tradition der Moderne: Das handschriftliche Streifeneder Logo, 
das über 80 Jahre das Unternehmen symbolisiert, wird in den wohlverdienten  
Ruhestand verabschiedet. In den zurückliegenden Jahren ist das mittelständische 
Unternehmen zu einer stattlichen Größe herangewachsen, die komplexe Strukturen 
erfordert. Die verschiedenen Tochtergesellschaften und Unternehmensbeteiligungen 
gilt es, innerhalb der Streifeneder Unternehmensgruppe zu vereinen.
Eine der größten internationalen Fachmessen der Branche bietet im Mai 2014 eine 
gute Gelegenheit für den ersten Auftritt im neuen Gewand, mit neuem Logo.
Auch für die Mitarbeiter der Streifeneder Unternehmensgruppe ist die Fachmesse ein 
wichtiges Ereignis, denn seit langem ist es im Unternehmen üblich, die Teilnahme an 
der Messereise allen interessierten Kollegen zu ermöglichen.

Zum Jahresende 2014 verlässt der Fachbereich Orthopädieschuhtechnik die Räum-
lichkeiten in der Münchner Rottmannstraße und zieht in ein eigenes Ladengeschäft 
mit angeschlossener Werkstatt in die Schleißheimerstraße 18. Als Fachgeschäft für die 
Anfertigung orthopädischer Maßschuhe zeigt man sich in hochwertig und modern 
ausgestatteten Räumlichkeiten. Zug um Zug erhalten auch die anderen Filialen und 
Unternehmensbereiche einen neuen Anstrich. 

2015 zieht die Hausmesse „Emmering – Die Erste“ auf dem Firmengelände der  
Streifeneder Unternehmensgruppe zahlreiche Besucher an. Kaum sind die Fach- 
besucher der Messe verabschiedet, startet die WKM schon ihre nächste Offensive  
und gründet in Metzingen eine Tochtergesellschaft.  
Nun erstrecken sich die Aktivitäten des Bereichs bis nach Baden-Württemberg.

In der Steinerstraße eröffnet Mitte 2016 die nunmehr sechste Filiale in München.  
Zeitgleich zum Umbau des neuen Sanitätshauses bahnen sich in Emmering größere 
Bauarbeiten an: Die erst wenige Jahre zuvor fertig gestellten Aus- und Neubauten 
halten dem raschen Wachstum der Unternehmensgruppe schon nicht mehr stand und 
werden erweitert.

2017 beschäftigt das weltweit agierende Unternehmen weit über 700 Mitarbeiter.
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1928	 Gründung der Firma Streifeneder durch Lilli und Friedrich Georg Streifeneder 
in Mannheim

1929	 Anmeldung des ersten Patents in Mannheim

1931	 Kauf eines Grundstücks in Fürstenfeldbruck

1932	 Gewerbeanmeldung und Einrichtung der ersten orthopädischen Werkstatt 
in Fürstenfeldbruck bei München

1933	 Eröffnung von „Annahmestellen zur Bestellung von Maßbandagen“ in  
München, Nürnberg, Regensburg und Augsburg

1945	 Übernahme des Sanitätshauses mit orthopädischer Werkstatt in Passau

1947	 Gründung der orthopädischen Werkstatt in Bad Tölz zur Versorgung von 
Kriegsversehrten

1948	 Kauf des Wohn- und Geschäftshauses in der Münchner Rottmannstraße 20

1949	 Verlegung der Bad Tölzer Werkstatt ins Versorgungskrankenhaus
 
1953	 Kauf einer Ruine in der Münchner Rottmannstraße 22

1954	 Neueröffnung des Sanitätshauses in der Schöngeisinger Straße in  
Fürstenfeldbruck

1954	 Tod des Firmengründers Friedrich Georg Streifeneder

1955	 Neueröffnung des Geschäftshauses in der Rottmannstraße 20 – 22

1963	 Eröffnung des Sanitätshauses in Garmisch-Partenkirchen

1967	 Eröffnung eines weiteren Sanitätshauses in Landsberg am Lech

1968	 Markteinführung der Kunststoffqualitäten Streifylen und Streifylast sowie  
der dazu benötigten Wärmequellen

1972	 Ausbau des Bereichs Rehatechnik am Standort München 
Gründung der Kommanditgesellschaft F. G. Streifeneder KG

1979	 Einweihung des Neubaus der orthopädischen Werkstatt in Fürstenfeldbruck

1980	 Übernahme der Geschäftsführung durch Robert und Bernd Streifeneder 
nach dem Ableben der Seniorchefin Lilli Streifeneder

1984	 Verlegung der Landsberger Filiale vom Vorderen Anger Nr. 230 zur Nr. 268

Chronik



Chronik

1990	 Übernahme der Geschäftsführung durch Friedrich Streifeneder nach dem 
Tod von Robert Streifeneder

1991	 Einstieg der F. G. Streifeneder KG bei der WKM GmbH

1992	 Gründung einer Produktionsstätte in Ungarn zur Fertigung von  
Kunststoffprodukten in Kleinserien

1993	 Weitere Expansion durch den Bereich Produktion und Vertrieb 
	 Umzug auf das neue Betriebsgelände in Emmering 

Eröffnung der zweiten Münchner Filiale in der Helene-Weber-Allee

1995	 Ausweitung der Export-Aktivitäten

1997	 Übernahme der Firma Maschinen-Schmid, dem Weltmarktführer für  
Trichterfräsmaschinen 
Aufbau einer Vertriebsstruktur in den USA und Kanada 
Aufbau der Abteilung Forschung und Entwicklung

1998	 Gründung der Orthopädischen Klinikwerkstätte Harlaching GmbH

1999	 Ausbau der Eigenproduktion und Ausweitung des Produktspektrums um 
Modularbauteile

2001	 Erweiterung des Neubaus in Emmering um weitere Lagerflächen  
auf 6.000 qm

2003	 Gründung der OrthoMedical GmbH in Gräfelfing 
Erweiterung der Versorgungskompetenzen der F. G. Streifeneder KG  
Rehatechnik um die Bereiche „Umfeldkontrolle und Kommunikation“ 
Eröffnung der Filialen in Dachau

	 Eröffnung der Filialen in Starnberg

2004	 Gründung der Klinikwerkstätte München Großhadern GmbH und der 
Orthopädischen Werkstatt im Integrationszentrum GmbH (OWI) 
Aufbau einer Vertriebsstruktur in China

2007	 F. G. Streifeneder KG Rehatechnik und WKM GmbH eröffnen gemeinsamen 
Standort in der Wildermuthstraße in München-Moosach 
Gründung der Streifeneder ortho.production GmbH als eigenständige  
Tochtergesellschaft

2009	 Sanierung und Modernisierung der Filiale in der Rottmannstraße
	 Umzug der Dachauer Filiale in das Gesundheitszentrum Stern-Center, 

Münchner Straße 44 in Dachau

2010	 Das Servicezentrum Reha & Care GmbH wird Teil der Unternehmensgruppe 
Kauf eines neuen Gebäudes für die Streifeneder ortho.production GmbH 
und Aufbau eines Schulungs-, Logistik- und Verwaltungszentrums	



2011	 F. G. Streifeneder KG Rehatechnik übernimmt den Bereich Reha der  
WKM GmbH sowie die Filiale in der Barlachstraße 
Aufbau von Vertriebsstrukturen in Lateinamerika und in Indien 
Umzug der Streifeneder ortho.production GmbH in das neue Logistik- und  
Verwaltungszentrum

	 Gründung der carelogic GmbH

2012	 Bezug der neuen Räumlichkeiten in Emmering durch die F. G. Streifeneder 
KG Rehatechnik 
Eröffnung des Streifeneder Schulungszentrums

	 Eröffnung der Filiale in der Volkartstraße in München

2013	 Eröffnung des Sanitätshauses in der Rumfordstraße in München 
Gründung einer Repräsentanz in Bulgarien 
WKM GmbH bezieht Verwaltungssitz in Emmering auf dem Gelände der 
Streifeneder Unternehmensgruppe

2014	 Umzug der Orthopädieschuhtechnik in die Schleißheimer Straße in München 
Gründung einer Zweigstelle der F. G. Streifeneder KG Rehatechnik in Füssen

	 Umbenennung der Orthopädischen Klinikwerkstätte Harlaching GmbH in
	 Orthopädietechnik München Harlaching Gmb
H
2015	 Gründung der WKM Medizintechnik und Sauerstoff-Therapie GmbH  

in Metzingen, Baden-Württemberg

2016	 Neueröffnung der Filiale in der Steinerstraße in München

2017	 Gründung der Streifeneder Tierversorgung / Herzenstier  
sowie der OT4 Orthopädietechnik

2018 	 Florian Streifeneder wird Mitglied der Geschäftsführung der Streifeneder 
ortho.production GmbH

2019	 weiterer Ausbau des Filialnetzes mit Standorten in Oberschleißheim und 
Neufahrn

2020	 Zusammenlegung der Filialen in Bad Tölz nach umfangreichen Ausbauten 
der Werkstatt- und Verkaufsflächen in der Kohlstattstraße

	 Übernahme der Mödl GmbH Murnau

2021	 Eröffnung des Standorts in Herrsching am Ammersee
	 Leopoldstraße in Schwabing – eine weitere Filiale verdichtet das Münchner 

Filialnetz

2021	 WKM GmbH und WKM Medizintechnik und Sauerstoff-Therapie GmbH 
gliedern sich in die Auxilium Gruppe ein
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F. G. Streifeneder KG
Sanitätshäuser
Rottmannstraße 20 – 22
80333 München

Rumfordstraße 57 
80469 München

Helene-Weber-Allee 15 
80637 München

Volkartstraße 5 
80634 München

Steinerstraße 4 
81667 München

Garmischer Straße 241 
81377 München

Tegernseer Platz 7 
81541 München

Leopoldstraße 78 

80802 München

Bahnhofstraße 2 (1. OG) 
85375 Neufahrn

Am Fohlengarten 10b 
85764 Oberschleißheim

Schöngeisinger Straße 36 
82256 Fürstenfeldbruck

Standorte

Bahnhofstraße 1 
82211 Herrsching

Oßwaldstraße 1a 
82319 Starnberg

Klammstraße 7 
82467 Garmisch-Partenkirchen

Kohlstattstraße 47
83646 Bad Tölz

Bahnhofstraße 14 
85221 Dachau

Vorderer Anger 268 – 270 
86899 Landsberg am Lech

Rottmannstraße 20 – 22
80333 München

Schöngeisinger Straße 36
82256 Fürstenfeldbruck

Vorderer Anger 268 – 270 
86899 Landsberg am Lech
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F. G. Streifeneder KG 
Orthopädieschuhtechnik
Schleißheimer Straße 18
80333 München 

F. G. Streifeneder KG  
Rehatechnik
Moosfeldstraße 10
82275 Emmering

Kemptener Straße 26 
87629 Füssen

F. G. Streifeneder KG 
Tierversorgung
Moosfeldstraße 10
82275 Emmering

Streifeneder 
ortho.production GmbH
Moosfeldstraße 10
82275 Emmering

Streifeneder  
ortho.training 
Moosfeldstraße 10
82275 Emmering

OT4 Orthopädietechnik
Moosfeldstraße 10
82275 Emmering

F. G. Streifeneder  
Orthopedtechnológia Ipari kft 
Noszlopy utca 16. A
1103 Budapest (Ungarn)

carelogic GmbH
Moosfeldstraße 10
82275 Emmering 

Orthopädietechnik  
München Harlaching GmbH
Harlachinger Straße 51
81547 München

Mödl Orthopädietechnik GmbH
Professor-Küntscher-Straße 8 
82418 Munau

OrthoMedical GmbH  
Bahnhofstraße 5 
82166 Gräfelfing

Servicezentrum  
Reha & Care GmbH 
Hermann-Kolb-Straße 35 b
90475 Nürnberg

Streifeneder Klinikwerkstätte
München Großhadern GmbH 
Marchioninistraße 15
81377 München
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